
WISSEN IST DER  
  BESTE WIRKSTOFF.

Programm 2024/25

Pflegepersonal
im onkologischen Setting

Lehrgang
im

Innviertel



Die Krebsakademie im Innviertel bietet für Pflegepersonal im onko-
logischen Setting (stationär und ambulant) eine hochwertige und  
praxisnahe Weiterbildung mit Workshopcharakter an.
Ziel ist es, die Teilnehmenden auf den allgemein anerkannten Stand 
pflegewissenschaftlicher, medizinischer und bezugswissenschaftlicher 
Erkenntnisse zu bringen. Durch die Vertiefung und Erweiterung fach- 
licher, sozialer und methodischer Kompetenzen sind die Teilnehmenden 
in der Lage, komplexe berufliche Situationen rund um die onkologischen 
Patient*innen individuell zu meistern. 

Die Kommunikation mit onkologischen Patient*innen erfordert  
besondere Sensibilität und Fachkenntnisse. In dieser Fortbildung lernen 
Sie, gemeinsam mit Pflegeschauspieler*innen, wie Sie mit betroffenen 
Patient*innen umgehen, um ihre Bedürfnisse zu verstehen und ihnen 
bestmöglich helfen zu können. 

Besonders hervorzuheben ist, dass die Teilnehmenden durch Workshops 
und Trainings die Möglichkeit bekommen, die vermittelte Theorie An-
wenden und festigen zu können.

Das Programm dieser Fortbildungsreihe wurde zusammen mit  
Expert*innen unterschiedlicher Disziplinen konzipiert und mit dem  
Österreichischen Gesundheits- und Krankenpflegeverband abgestimmt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme bei diesem neu entwickelten 
Fortbildungsprogramm.

Organisatorische
Hinweise

Zielgruppen: DGKP und PFA an einer 
onkologischen Fachabteilung bzw. an Abteilungen, 
wo onkologische Therapien durchgeführt werden.

Beginn: Dienstag, 3. Dezember 2024
Ende: Mittwoch, 4. Juni 2025

Umfang: 6 Module an 8 Fortbildungstagen
(vorwiegend mittwochs und freitags) 
im Ausmaß von 65 Einheiten à 50 Minuten.

Veranstaltungsort: Krankenhaus der Barmherzigen
Schwestern Ried, Schlossberg 1, 4910 Ried i.I.,
Seminarzentrum 

Erforderliche Anwesenheit:
80 % der gesamten Ausbildungszeit 

Max. Teilnehmerzahl: 24 

Fortbildungspunkte: 
Vom ÖGKV erhalten Sie 7 ÖGKV PFP® je Modul. Der  
Antrag ist von jedem Teilnehmenden selbst dort 
einzureichen.

Fortbildungsunterlagen: Vor jedem Modul stellen 
wir Ihnen die Vortragsunterlagen in einer Cloud zum 
Download zur Verfügung.

Abschluss: Verleihung eines Zertifikats der Krebs-
akademie im Innviertel sowie einer Fortbildungs-
bestätigung des ÖGKV am letzten Fortbildungstag.  

Gesamtkosten: 
Teilnahmegebühr: € 500,-  exkl. 10 % MwSt.
Die Pauschale beinhaltet die Teilnahme an allen
Modulen und Praxiseinheiten inkl. Getränke.
Es bietet sich an, im Mitarbeiter*innen-Restaurant 
des Krankenhauses ein Mittagessen zum Preis von 
€13,50 zu konsumieren. Die Kosten sind selbst zu 
tragen.

Anmeldung: Wir bitten um Ihre Anmeldung bis
spätestens Freitag, 15. November 2024 unter: 
www.krebsakademie.at/Innviertel

Stornobedingungen: Die Anmeldung zu diesem 
Kurs ist sofort verbindlich. Die Abmeldung von der 
Teilnahme muss schriftlich erfolgen und ist aus-
nahmslos kostenpflichtig.
Bei einem Storno bis 10 Tage vor Kursbeginn wird 
eine Stornogebühr in der Höhe von 50 % des  
Kurspreises verrechnet. Bei einem Storno inner-
halb der letzten 10 Tage vor Kursbeginn oder bei 
Nicht-Erscheinen am Kurstag wird der gesamte 
Kurspreis fällig. 

Ansprechperson: 
Doris Cornelisse-Lehner 
Tel.: +43 7752 602 93252 
E-Mail: krebsakademie.innviertel@bhs.at

Liebes Diplompersonal!
Liebe Pflegefachassistent*innen!

Allgemeines

Impressum

Herausgeber: Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Ried BetriebsgesmbH, Schlossberg 1, 4910 Ried i. I.; 
Für den Inhalt verantwortlich und Projektleitung: Prim. Dr. Ernst Rechberger; Organisation, Koordination und 
Abwicklung: Daniela Razenberger Druck: druck.at; Layout: Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Ried; 
Stand: September 2024; Druckfehler und Änderungen vorbehalten.

Primarius Dr. Ernst Rechberger
Leiter der Abteilung Innere Medizin 1
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Primarius Dr. Florian Roitner
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KH St. Josef Braunau

DGKP Anna Pumberger
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Akademische Expertin Cancer Nursing
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Modul 1                                                                                                            

Grundlagen der onkologischen Therapie
und Behandlungskonzepte 

In Österreich lebten im Jahr 2022 laut Statistik Austria 402.805 
Personen mit einer Krebsdiagnose. Welche Rolle nehmen 
dabei die Genetik oder der Lebensstil ein? Welchen Einfluss 
haben Nikotin, Strahlung, Mikroplastik, Spritzmittel und die 
Ernährung? Das erste Modul dieser Fortbildung beschäf-
tigt sich mit dem grundlegenden Verständnis von Krebs. Sie  
lernen anhand aktueller Statistiken die häufigsten Krebsarten in  
Österreich kennen, setzen sich mit Mythen und Fakten der Krebs- 
entstehung auseinander und erfahren, wie Krebs kurativ oder 
palliativ therapiert wird. Neben der akuten Therapiephase 
ist in diesem Modul auch die Vorsorge bzw. Nachsorge ein  
relevanter Punkt. 
Die Struktur des Tumorboards und welche Rolle Pflege- 
expert*innen dabei spielen, stellt ein zentrales Thema dar.
Zudem ermöglichen wir Ihnen Einblicke in die Struktur des 
Tumorboards, wie Therapievorschläge zustande kommen und 
welche Rolle Pflegepersonen dabei spielen.
 
Dienstag, 3. Dezember 2024 
Uhrzeit:	 08.00–17.00 Uhr

Modul 2                                                                                                                                                
      
Verabreichung von Tumortherapien  
und deren Nebenwirkungen

Durch den laufenden medizinischen Fortschritt konnte in 
den letzten Jahren eine deutliche Verbesserung der Therapie- 
optionen für onkologische Patient*innen erzielt werden – die 
Prognose aber auch die Lebensqualität betreffend.
Durch diese jedoch zunehmend komplexeren Therapie- 
formen, wird immer spezifischeres Fachwissen seitens der 
Pflegepersonen notwendig, um ein entsprechendes Neben-
wirkungsmanagement betreiben zu können. In diesem Modul 
erhalten Sie ein umfassendes Update zu Tumortherapien, den  
häufigsten Nebenwirkungen sowie entsprechenden unter-
stützenden Maßnahmen und Informationen zu onkologischen 
Notfällen. Des Weiteren wird die Evidenzlage von Komplemen-
tärmedizin genauer beleuchtet. 
Neben der Wissensvermittlung zur Wirkungsweise von  
Tumortherapien, wird ein weiterer zentraler Punkt sein, dass 
Sie sich sowohl in der Theorie als auch in einem Praxistraining 
mit dem sicheren Handling von Zytostatika und zentralen  
Zugängen beschäftigen.

Inklusive Praxiseinheiten! 

Mittwoch, 22. Jänner 2025 
Uhrzeit:	 08.00–16.20 Uhr

Freitag, 24. Jänner 2025 
Uhrzeit:	 08.00–18.00 Uhr

Modul  3                                                                                                                                                
                                  
Psychooonkologie / Körperbildveränderungen / 
Ernährung und Bewegung

Eine gute Kooperation und Koordination aller medizinischer 
Berufsgruppen ist ein maßgeblicher Faktor für die erfolgreiche 
Betreuung onkologischer Patient*innen. 
Im Sinne dieser Interdisziplinarität erhalten Sie in diesem Modul 
wertvolle Einblicke hinsichtlich Psychoonkologie, chirurgisch 
technischer Aspekte sowie Basiswissen rund um Ernährung 
und Bewegung. 
Krebserkrankungen und deren Therapie führen häufig auch 
zu Körperbildveränderungen, welche die Betroffenen in ihrem 
alltäglichen und vor allem sozialen Leben stark einschränken.  
Veränderungen im persönlichen Erscheinungsbild können 
auch Auswirkungen auf Sexualität und Partnerschaft haben. 
Im dritten Modul beleuchten wir zusammen diese Körperbild-
veränderungen (z. B. Haarausfall) und mit welchen Problemen 
onkologische Patient*innen hinsichtlich ihres Sexuallebens 
konfrontiert werden.

Mittwoch, 5. März 2025 
Uhrzeit:	 08.00–15.40 Uhr

Freitag, 7. März 2025
Uhrzeit:	 08.00–14.35 Uhr

Modul 4                                                                                                                                 

Stoma und Wunde 

Anknüpfend an Ihr bereits erlangtes Wissen zu Körperbild- 
veränderungen, werden wir in diesem Modul spezifische  
Veränderungen am menschlichen Körper durch Krebserkran-
kungen und Therapien detailliert vermitteln. Onkologische 
Patient*innen befinden sich in bedrohlichen Lebenssituationen 
und benötigen gerade im Bereich von hochsensiblen Themen 
umfassende Informationen, pflegerische Unterstützung und 
Begleitung. 
Expert*innen liefern umfassenden theoretischen Background 
zu Stomata, Kontinenz und onkologischen Wunden.
Zudem haben Sie die Möglichkeit zu diesen Themen Ihre  
Fähigkeiten im Rahmen eines Praxistrainings weiter zu vertiefen.

Inklusive Praxiseinheiten! 

Mittwoch, 2. April 2025 
Uhrzeit:	 08.00–15.00 Uhr

Fortbildungsinhalte und Termine

Inhalte



Modul 5                                                                                                                     

Palliative Care / Sozialarbeit / Cancer Nurse

Krebs wird zunehmend als chronische Erkrankung wahr- 
genommen, was aus verbesserten Maßnahmen in den Bereichen 
Screening, Diagnostik und Therapie resultiert. Neben den bereits  
beschriebenen wachsenden Möglichkeiten und bestehen-
den Maßnahmen bei einer Krebserkrankung, hat dies aber 
umfassende Anforderungen und neue Herausforderungen 
an das Gesundheitssystem zur Folge. In diesem Modul  
lernen Sie die Vielschichtigkeit in der Betreuung von  
onkologischen Patient*innen kennen, indem wir Ihnen  
soziale Begleitumstände und Unterstützungsmöglichkeiten 
für onkologische Patient*innen, die Bedeutung von Palliativ- 
pflege als auch das Berufsbild der Cancer Nurse vermitteln.

Mittwoch, 7. Mai 2025 
Uhrzeit:	 08.00–14.45 Uhr

Modul 6                                                                                                                     

Kommunikationstraining und Statistik

Dieser Workshop bietet nicht nur eine wertvolle Lernerfahrung 
in Sachen Patient*innen-Sicherheit oder Statistik, sondern  
fördert auch das Selbstvertrauen und die Empathie im Umgang 
mit Patient*innen und deren Angehörigen. Die praxisnahen 
Übungen im Zuge eines vierstündigen Kommunikationswork-
shops helfen Ihnen, sich auf die vielfältigen Herausforderungen 
im Pflegealltag vorzubereiten und Ihre berufliche Kompetenz 
zu stärken.

Inklusive Praxiseinheiten!   

Mittwoch, 4. Juni 2025  
Uhrzeit:	 08.00–18.30 Uhr
Ab 18.30 Uhr: Get-together  
zum gemütlichen Ausklang am Buffet

Erinnern - Wissen teilen - Begeistern 

Das ist uns sehr wichtig und deshalb wird 
diese Veranstaltung dokumentiert. 
Eine Teilnahme gilt für uns als Ihr 

Einverständnis zur Veröffentlichung 
von Bildern, Tonaufnahmen und Filmen 

zu redaktionellen und 
werblichen Zwecken. 

Inhalte



Claudia Aigner
Logopädin
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried

DGKP Lena Angerschmid, BSc
Urologie
KH der Barmherzigen 
Schwestern Ried

DGKP Adelheid Anzinger
Kontinenz- und Stomaberaterin, 
Zertifizierte Sexualberaterin
Ordensklinikum Linz
Barmherzige Schwestern

Elisabeth Bauböck, BSc
Diätologin
Klinikum Schärding, OÖG

DGKP Viktoria Berghammer, 
BSc., MSc ANP
SKL Interne/Augen/HNO
KH der Barmherzigen 
Schwestern Ried

OÄ Dr.in Katharina Danner
Stv. Ärztliche Direktion, 
Innere Medizin II 
KH St. Josef Braunau

Dr.in Isabella Dicker
Innere Medizin I,
Kommunikationstrainerin
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried 

DGKP Theresa Fischer 
Innere Medizin I,  
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried

DGKP Hannah Gaberscik, BSc 
Innere Medizin I,  
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried

OÄ Dr.in 
Magdalena Gramberger 
Innere Medizin I,
Kommunikationstrainerin
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried 

Mag. Reinhard Hauser 
Klinische- und Gesundheits-
psychologie
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried

Michael Kleinheinz
Salon Haargenau, Head-
dresspartner Ried/Neuhofen

Julia Koblbauer, BA
Sozialarbeiterin, 
Entlassungsmanagement
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried

MR Dr. Christoph Kopf 
Leiter Medizinische Direktion 
OÖ Gesundheitsholding GmbH

Elena Madlschenter 
Org. Leiterin der Krebsakademie
Ordensklinikum Linz
Barmherzige Schwestern

Walter Lindlbauer, MSc
Bereichsleiter Physik. Medizin
KH St. Josef Braunau

Franziska Ockert-Schön 
Interim. Ltg. Anstaltsapotheke
Fachapothekerin für Klinische 
und Onkologische Pharmazie 
KH St. Josef Braunau

DGKP Anna Ornetsmüller 
Chirurgie
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried

Maga. Gudrun Pointner 
Klinische- und Gesundheits-
psychologie, Psychotherapeutin 
(Verhaltenstherapie)
KH St. Josef Braunau

DGKP Michaela Pointner
Innere Medizin II,
Akad. Expertin Cancer Nursing  
KH St. Josef Braunau

OA Dr. Karl Postlbauer
Gynäkologie, Ordensklinikum 
Linz Barmherzige Schwestern 

DGKP Anna Pumberger 
Innere Medizin II
Akad. Expertin Cancer Nursing
KH St. Josef Braunau 

DGKP Stefan Rachbauer 
Palliativstation
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried

OA Dr. Radu-losif Erdely
HNO
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried

DGKP Melanie Rakaseder
Interdisziplinäre Station  
Innere Medizin/Unfallchirurgie
OÖG, Klinikum Schärding

Daniela Razenberger
Managerin Gesundheitspark
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried

Prim. Dr. Ernst Rechberger 
Leiter Innere Medizin I,  
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried 

OA Dr. Christian Roden 
Leiter Palliativstation St. Vinzenz,  
Stv. Ärztl. Direktor 
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried
 
Prim. Dr. Florian Roitner 
Leiter Innere Medizin II,  
KH St. Josef Braunau 

Sylvia Schinagl 
PTA Onkologie DGOP 
Anstaltsapotheke,
KH St. Josef Braunau 

Christoph Spann, BScN 
Bereichsleiter Pflege 
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried

Univ.-Doz. Dr. Stefan Wachter
FA für Strahlentherapie
Klinikum Passau

Univ.-Doz. Dr. 
Ansgar Weltermann
Leiter Tumorzentrum OÖ,
Ordensklinikum Linz 
Zentrum für Tumorerkrankungen 

DGKP Karin Wimmer
Chirurgie
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried

DGKP Ingrid Zauner
Kontinenz- und Stomaberaterin
KH der Barmherzigen
Schwestern Ried

Unsere Referentinnen 
und Referenten 

Referent*innen

Weitere Informationen 
finden Sie online:  
www.krebsakademie.at/innviertel

http://www.krebsakademie.at/innviertel
http://www.krebsakademie.at/innviertel


In Kooperation mit:

Krebsakademie:  

Wissen ist der beste Wirkstoff

Im Jahr 2014 hat das Zentrum für Tumorerkrankungen am 
Ordensklinikum Linz Barmherzige Schwestern die Krebs- 
akademie gegründet. Ihre Aufgabe ist es, durch Weiterbildung, 
Öffentlichkeitsarbeit und Kampagnen für eine gemeinsame 
Sprache aller in die Behandlung von Krebspatient*innen  
involvierten Menschen zu sorgen.

Um die Krebsakademie auch anderen Regionen Oberöster-
reichs zugänglich zu machen, wurde das erfolgreiche Konzept
2018 vom Zentralraum Linz auf das Innviertel ausgeweitet. Die 
Krebsakademie im Innviertel ist eine Kooperation des Kranken-
hauses der Barmherzigen Schwestern Ried mit dem Klinikum 
Schärding und dem Krankenhaus St. Josef Braunau, damit die 
lokale Vernetzung gefördert wird.

In der Krebsakademie lehren und lernen verschiedene Berufs-
gruppen gemeinsam – miteinander und voneinander. 

Ziel ist es, ein gemeinsames Verständnis für Krebserkrankun-
gen zu entwickeln und daraus abgeleitet Behandlungs- und 
Kommunikationsprozesse zu optimieren.
Auch Patient*innen und deren Angehörige werden miteinbe-
zogen – sie sind aufgrund ihrer Betroffenheit „Expert*innen in
eigener Sache“.

Der Grundgedanke der Krebsakademie lautet daher: Der beste
Wirkstoff gegen Krebs ist keine Arznei, sondern Know-how.

Mehr Informationen unter 
www.krebsakademie.at/innviertel
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Ein Unternehmen des Ordensklinikum Innviertel im Eigentum der Vinzenz Gruppe und der Franziskanerinnen von Vöcklabruck
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